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VIERTELSÄULE

Vermutlich um 1520 errichtet (Anlass und 

Auftraggeber unbekannt)

Seit 1719 urkundlich nachweisbar

Standort: Historische Weggabelung  

Seit 1974  Gemeindewappen 

Aufnahme:  Ortsbildchronik



WAPPEN DER GEMEINDE AMPASS

 Im Grün ein silberner Pfahl mit schwarzer Viertelsäule. 

Diese Säule ist als Pestzeichen einzigartig in Tirol und 

ein Wahrzeichen der Gemeinde. Der silberne Pfahl 

erinnert an die Salzstraße, die grünen Felder 

versinnbildlichen das Grün des Tales, in dem Ampass 

liegt. (Wappenbrief) 1974

 Entwurf:  Prof. Hans Gänzer



ÄLTESTE ANSICHT VON AMPASS, 1637
Dorfkern mit Veitskirche, Widum mit Pfarrkirche ( Satteldach, ohne Glockenturm), Herztal, 

Aldrans



AUS DEM INHALT



BÜRGERMEISTER DER GEMEINDE AMPASS IM 

LAUFE DES 20. JAHRHUNDERTS



DORFBLICK NACH 

1900

Römerwirt mit Stöcklgebäude im 

Vordergrund. 

Der Agenbach mäandriert durch 

das Ortsried.



GEMEINDEVERWALTUNG:

GEMEINDEZIMMER 1875 – 1909 BEIM „MUTL“

GEMEINDEKANZLEI IM ALTEN SCHULHAUS 

1909-1954

GEMEINDEKANZLEI  IM GERÄTEHAUS DER 

FEUERWEHR 1954 – 1968

GEMEINDEAMT 1968 BIS HEUTE

GEMEINDEAMT NACH DEM 

ERWEITERUNGSBAU  2019



 Tiroler Weisthümer 1558

 Nockgassl

 Hochstrassersteig

 …hinauf in die Schrofen der Hienerwand
bis zum Joch

 Grueb (Ampasser Kessel) 

 Tunkeltal bis zum Schreiendbach

 Furt (Furtherbach) 

 …bis sich das Wasser teilt…

 Ampanerpach (Prockenbach) Pachval

 Abwärts zum Laibis

 Pfaffenanger

 Nessltal



 Wasserordnung 1580

 Landrichter Paule Klinger…

 … bekenne und tue kund zu wissen, dass 
von alters her gebreichlig gwest, das von 

und aus dem Furtherbach die zween tail

von Ampass und der drit tail in das 

Zimmertal und Volderwald … fließen solle



ARCHÄOLOGISCHE FUNDSTELLEN IN 

AMPASS UND IHRE ZEITLICHE ZUORDNUNG



• THEATER IN AMPASS
UM 1830 – ERSTE HINWEISE AUF THEATERAUFFÜHRUNGEN

1901 BAUERNTHEATER IN AMPASS

1961 – 1963 VOLKSBÜHNE AMPASS

1999 – NEUGRÜNDUNG DER VOLKSBÜHNE AMPASS



DER SIEB‘TE BUA PREMIERENVORSTELLUNG 2000

DER BRANDNER KASPAR UND DAS EWIGE LEBEN 2010



VERTRIEBSINFORMATIONEN

Das Dorfbuch Ampass kann erworben werden:

im Gemeindeamt Ampass, MO-FR 7-12 Uhr, MO 12.30-16.30 Uhr

Preis pro Stück € 27,00 (Bar- oder Bankomatzahlung)

Online bestellt werden auf www.ampass.tirol.gv.at:

Preis pro Stück € 35,00 inkl. Versandkosten

Preis pro Stück € 27,00 bei Selbstabholung

http://www.ampass.tirol.gv.at/

